
Haarbalsam und Nissenkamm
zur Entfernung von Lauseiern

Liberanit rundet die 
Kopfl aus-Therapie ab!

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Liberanit: 
Löst lausige Probleme!

Gut durch 
lausige Zeiten!

Nach der Laus-Therapie und bei Läuse-Alarm ist 
eine regelmäßige Kontrolle wichtig. Mit Liberanit 
behandeltes Haar lässt sich kinderleicht auf Läuse 
oder Nissen untersuchen.

Übrigens: Zum Schutz  vor Kopfl ausbefall empfehlen 
wir Ihnen Repelice Haarschaum*. Der Schaum ist 
besonders kindgerecht und einfach anzuwenden. 
Am besten gehen Sie in lausigen Zeiten wie folgt vor:

Liberanit Haarbalsam und Nissenkamm
erhalten Sie in Ihrer Apotheke.

Läuse-Alarm

Kein Befall

Zur Vorbeugung: 
Repelice Haarschaum* 
auftragen

Zur Kontrolle Liberanit Haarbalsam auftragen 
und mit Liberanit Nissenkamm kämmen

Lausbefall

Behandlung mit Pedikuloziden 

Ergänzende Behandlung mit 
Liberanit Haarbalsam und 
Nissenkamm

Zur Vorbeugung eines erneuten 
Befalls: Repelice Haarschaum* 
auftragen

Telefon 02404-553-01
Telefax 02404-553-208
www.trommsdorff.de

OTC IBÉRICA S.A.
Monturiol, 2
Poligono Industrial Sur
08754 El Papiol, Spain

Hersteller: Vertrieb:

* Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kenn-
 zeichnung und Produktinformationen lesen.

Liberanit Haarbalsam

• enthält 4 % Essigsäure 
und löst Nissen ab, die 
an den Haaren festkleben

• enthält die pfl egenden 
Substanzen Panthenol 
und Vitamin E

Liberanit Nissenkamm

• entfernt Nissen kinderleicht 
und gründlich 

• optimale Ergänzung zu 
Liberanit Haarbalsam

• Zinken aus rostfreiem Stahl mit 
abgerundeten, feinen Spitzen

• anatomisch geformter Griff
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Extrem unangenehme 
Quälgeister

Was Sie über Kopfl äuse wissen sollten ...

Laus greift an – 
und dann?

• Die Kopfl aus ist ein 2-3 mm großes blut- 
saugendes Insekt.

• Die Stiche der Kopfl aus verursachen 
quälenden Juckreiz.

• Weibliche Läuse legen bis zu 300 Eier  
(so genannte Nissen), die sie mit einem  
„Zement“ an den Haaren befestigen,  
besonders in Kopfhautnähe.

• Aus den Nissen schlüpfen nach ca.  
7-10 Tagen Larven, die  nach 2-3 Wochen 
geschlechtsreif sind.

• Die Übertragung von Läusen erfolgt von  
Mensch zu Mensch – aber auch über 
Gegenstände wie Kämme, Mützen etc.

• In Kindergärten und Schulen ist die 
Übertragungsgefahr am größten. 

Kopfl äuse sind kein 
Zeichen mangelnder 

Hygiene!

Liberanit:
So einfach geht´s!

Die Anwendung von Liberanit ist einfach und 
angenehm. 

• Liberanit Haarbalsam gleichmäßig auf das 
feuchte Haar  auftragen, auch auf den Nacken 
und hinter die Ohren. Kontakt mit den Augen 
vermeiden

• den Haarbalsam 10 Minuten einwirken lassen

• mit lauwarmem Wasser abspülen und das  
Haar frottieren

• das Haar mit dem Liberanit Nissenkamm 
auskämmen – von der Wurzel zur Spitze

• den Nissenkamm sorgfältig untersuchen 
(auf einem weißen Papier ausklopfen, das 
erleichtert das Erkennen von Läusen)

Reinigen Sie Kämme und Bürsten 
sorgfältig und vermeiden Sie eine 
gemeinsame Nutzung.

Zur Abtötung der Kopfl äuse werden die Haare 
mit einem speziellen Wirkstoff behandelt, einem 
sogenannten Pedikulozid. Danach werden die 
abgetöteten Läuse ausgewaschen.

Anschließend kommt Liberanit Haarbalsam 
zum Einsatz. Er enthält 4 % Essigsäure, die den 
„Zement“ aufl öst, mit dem die Nissen an den 
Haaren festkleben. Jetzt können die Nissen mit 
dem Liberanit Nissenkamm ganz einfach aus-
gekämmt werden.

Die pfl egenden Substanzen Panthenol und 
Vitamin E, die Liberanit Haarbalsam ebenfalls 
enthält, sind eine Wohltat für das angegriffene 
Haar; es erhält seinen Glanz zurück.

www.laeuseinfo.de
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